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Theognis
(550 v. Chr.)

HOFFNUNG

Einzig die Hoffnung blieb von den Himmlischen unter den

Menschen,

Zu den olympischen Höhn kehrten die übrigen heim.

Treue, die mächtige Göttin, entwich, es entwich die gestrenge

Zucht, und die Grazien, Freund, suchst du auf Erden umsonst.

Nicht mehr gelten im Volk heilig die teuersten Eide,

End der Unsterblichen denkt keiner und ehrt sie mit Scheu:

Sondern der Frommen Geschlecht starb aus, und weder des

Rechtes

Satzungen achten sie mehr noch den geheiligten Brauch.

Aber solange du lebst und das Licht noch schauest der Sonne,

Klammre mit treuem Gemüt fest an die Hoffnung dich an,

End wann unter Gebet süssduftendes Opfer du zündest,

Sei es zuerst und zuletzt immer der Hoffnung geweiht.

Deutsch von Emanuel v. Qeibel
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